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Stadt Tauberbischofsheim: Landtagswahlergebnisse BW 2021
9.943 Bürger*innen waren am 14. März 
in Tauberbischofsheim dazu aufgeru-
fen, ihre Stimmen bei der Landtags-
wahl abzugeben. Auf Grund der Co-
ronapandemie haben rund ein Drittel 
aller Wähler Briefwahl beantragt. Die 
Wahlbeteiligung lag bei 64,19 Prozent. 

Wahlbezirk Wahl-
ber.

Wahl-
bet.

gültig GRÜNE CDU AfD SPD FDP Sonstige

TBB-Wolfstalflur 691 27,06% 98,93% 23,78% 31,89% 14,05% 14,59% 4,86% 10,80%

TBB-Wellenberg 630 30,95% 99,49% 24,74% 31,96% 12,37% 11,86% 10,82% 8,26%

TBB-Gänsflürlein 589 28,35% 99,40% 36,75% 22,29% 5,42% 11,45% 9,64% 14,45%

TBB-Altstadt-nördl. 
Hauptstr.

620 22,58% 97,86% 31,39% 25,55% 12,41% 8,76% 5,11% 16,79%

TBB-Altstadt südl. 
Hauptstr.

638 33,07% 99,53% 27,14% 34,76% 10,48% 7,62% 8,57% 11,43%

TBB-Burgweg-
Heimbergsflur

858 28,44% 99,59% 23,05% 30,04% 18,93% 8,64% 7,82% 11,52%

TBB-Schlacht-
Unterer Brenner

742 23,99% 99,44% 26,55% 23,16% 17,51% 11,86% 6,78% 14,10%

TBB-Kirschengar-
ten

895 21,56% 100,00% 21,24% 22,80% 18,13% 11,92% 10,36% 15,55%

TBB-Oberer Bren-
ner

706 21,95% 99,35% 34,42% 21,43% 7,14% 16,88% 9,74% 10,39%

Impfingen 854 35,13% 98,00% 22,79% 34,69% 6,46% 11,22% 9,52% 15,30%

Hochhausen 527 39,66% 98,09% 21,95% 33,66% 12,20% 9,76% 8,29% 14,15%

Dienstadt 256 39,84% 100,00% 31,37% 25,49% 10,78% 19,61% 6,86% 5,88%

Dittwar 535 40,19% 100,00% 23,26% 32,56% 9,77% 14,42% 11,16% 8,84%

Dittigheim 708 37,99% 99,26% 20,97% 28,84% 19,48% 8,24% 5,99% 16,47%

Distelhausen 694 30,55% 97,17% 24,76% 25,24% 16,02% 13,59% 3,40% 16,99%

Briefwahlvorstand I 0 99,75% 30,98% 32,97% 5,90% 9,39% 5,81% 14,94%

Briefwahlvorstand 
II

0 97,53% 29,75% 32,46% 7,14% 10,22% 7,87% 12,57%

Briefwahlvorstand 
III

0 99,72% 33,84% 31,29% 6,31% 10,65% 7,54% 10,37%
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Gustav Endres mit Staufermedaille für Lebenswerk ausgezeichnet 

Zu Ehren der „Staufermedaillen-Ver-
leihung“ an Gustav Endres war der 
baden-württembergische Minister 
der Justiz und für Europa, Guido Wolf 
am Samstag, 6. März zu Gast auf 
dem Schlossplatz in Tauberbischofs-
heim. Um 14 Uhr gab es deshalb eine 
Sondereinlage des traditionsreichen 
„Abendlied vom Türmersturm“. Zu-
sammen mit seinem Duo-Partner And-
reas Schreck spielte Gustav Endres zur 
Freude zahlreicher Besucher einige 
Stücke auf der Trompete. 

„Lieber Herr Endres, ich danke Ihnen 
herzlich für Ihren unermüdlichen Ein-
satz und Ihre Hingabe als musikali-
scher Botschafter für die Stadt Tau-
berbischofsheim und würdige diese 
gerne mit der Staufermedaille des 
Landes Baden-Württemberg!“ sagte 
der Minister bei der Überreichung der 
Staufermedaille. Jetzt konnte sich Gui-
do Wolf zusammen mit Herrn Prof. Dr. 
Wolfgang Reinhart persönlich einen 
Eindruck über das Wirken von Gustav 
Endres verschaffen.

In Tauberbischofsheim vereint das 
traditionelle „Abendlied vom Türmers-
turm“ seit Jahren Menschen aus Nah 
und Fern. „Besonders in Corona-Zeiten 
waren die kleinen abendlichen Sere-

naden beliebt. Sie sind zu „Liedern der 
Hoffnung“ geworden und ein Stück 
Tradition, das gepflegt werden durfte 
und darf“, kommentiert Bürgermeiste-
rin Anette Schmidt.

"Heimat ist ein Gefühl"
so brachte MdL Wolfgang Reinhart die 
tolle Stimmung beim "Turmblasen" auf 
den Punkt. Bei bestem Frühlingswetter 
zeigten Gustav Endres und Andreas 
Schreck ihr Können an der Trompete. 
MdL Guido Wolf unterstrich die Ver-

dienste von Gustav Endres, welche zur 
Verleihung der Staufermedaille geführt 
haben. "Musik verbindet", stellte er an-
erkennend und mit Blick auf die zahl-
reichen Fans fest. Die überzeugende 
Vorstellung sei "ein positives Signal für 
Europa".

Stiftungs-/Spendenkonto  
bei der Sparkasse Tauberfranken 
IBAN: DE50 6735 2565 0002 1300 94 
Vielen Dank für Ihre Spende!
Ihre Ansprechpartnerin  
Heike Theiler-Markert | (Geschäftsführerin)
Tel. 09341/803-662

www.buergerstiftung-tbb.de

Bild: Matthias Ernst
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Eine der organisatorischen Änderungen 
in der Stadtverwaltung Tauberbischofs-
heim im Jahr 2020 war die Einrichtung 
einer Stabsstelle für Kultur, Tourismus 
und Wirtschaftsförderung. Bis dahin 
gab es nur die Pressestelle, besetzt mit 
einer Person, die direkt der Bürgermeis-
terin unterstellt war. Frau Schmidt liegen 
die Themen Belebung und Entwicklung 
unserer Innenstadt, der Tourismus und 
die kulturellen Veranstaltungen u.a. so 
am Herzen, dass sie diese zur Chefin-
nen-Sache gemacht hat und so sitzen 
auch fast alle Mitarbeiter*innen der neu-
en Stabsstelle direkt im Rathaus.

Verschiedene Bereiche, wie die Betreu-
ung von investitionswilligen Gewerbe-
treibenden oder der Tourismus und die 
städtischen Veranstaltungen wurden 
aus den Ämtern Kämmerei und Haupt-
amt herausgelöst und neu unter der Lei-
tung von Dr. Sabine Münch zusammen-
gefasst.

Aufgaben Stabsstelle
•  �Betreuung touristischer Belange wie 

z. B. Pflege der Rad- und Wanderwe-
ge durch die Wegwarte, Entwicklung 
neue Prospekte (in 2020 die Image-
broschüre mit Gastgeberverzeichnis), 
Entwicklung und Organisation touristi-
scher Veranstaltungen in Kooperation 
mit den übergeordnete Geschäftsstel-
len wie Liebliches Taubertal, Fränki-
sches Weinland und Romantische 
Straße

•  �Projektarbeit, z. B. in 2020 die Vorbe-
reitung und Umsetzung des digitalen 
Info-Terminals

•  �Buchungen und Abrechnungen für 
Veranstaltungen in allen städtischen 
Hallen und Liegenschaften, Betreu-
ung von Inventar und Veranstaltungs-
technik in Zusammenarbeit mit den 
Hausmeistern

•  �Entwicklung, Organisation und Durch-
führung städtischer Veranstaltungen: 
Neujahrsempfang, Badische Landes-
bühne, Schlosskonzerte, Platzkonzer-
te, Turmblasen, After Work Market, 
Sommer in der Stadt, Martini Messe, 
Weihnachtsmarkt und viele mehr

•  �Unterstützung privater Veranstaltun-
gen an Schnittpunkten mit der Stadt: 
Altstadtfest, Wein am Schloss, TBB-
RUN, verkaufsoffene Sonntage des 
WPT etc.

Wir stellen uns vor: Stabsstelle Kultur,  
Tourismus und WirtschaftsförderungKreisstadt  

Tauberbischofsheim

Um diese Bereiche kümmern sich die 
Kolleginnen Brigitte Hörner, Elena Holch 
und Steffi Reiter. Unterstützt werden sie 
dabei von Diana Schilling in unserer 
Tourist Information. Dort erhalten nicht 
nur Touristen Auskunft über Rad- und 
Wanderwege und weitere Urlaubsopti-
onen vor Ort. Alle Anrufe an die Zentrale 
der Stadtverwaltung werden dort ent-
gegengenommen und an die richtige 
Stelle weitergeleitet, Post und Pakete 
werden dort angeliefert und so mancher 
Bürger holt dort seine gelben Säcke.

Einen ganz eigenen Bereich bildet die 
ehemalige Stabsstelle Presse, die von 
Helga Hepp besetzt wird. Neben unse-
rem Amtsblatt tbb_ aktuell entstehen 
dort auch alle Pressemeldungen für 
die Belange der Stadt und so manches 
Grußwort. Auch die Verantwortung 
für den Inhalt der Homepage und das 
Corporate Identity der Stadt, die sich 
in Form und Farbe des Logos und der 
Schrift ausdrücken, sind dort verortet.

Bereich Wirtschaftsförderung
•  �Betreuung von Interessenten an städ-

tischen Gewerbegrundstücken und 
-immobilien, die zum Verkauf stehen, 
von der Ausschreibung über die Sit-
zungen in den Gremien bis zur Überga-
be des Kaufvertrags an die Kämmerei 
(Zusammenarbeit mit Bauordnungs-
amt, Bauamt und Kämmerei)

•  �Betreuung der Leerstandsbörse auf 
der Homepage der Stadt Tauberbi-
schofsheim

•  �Zusammenarbeit mit dem WPT und 
den Händlern der Stadt bei Aktionen 
zur Belebung der Innenstadt und in 
2020 bei der Umsetzung so mancher 
Corona-Maßnahme: Verteilung von 
Plakaten, Beratung der Händler zu Hy-
gienekonzepten und Aufbau des On-
line-Marktplatzes www.main-tauber-
shopping.de mit dem WPT

•  �Netzwerken mit anderen Städten und 
Gemeinden und der Wirtschaft, um 
Tauberbischofsheim voran zu bringen.

Diesen Bereich betreuen Dr. Sabine 
Münch und Eric Hermann.
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Erweiterung der Evangelischen Kindertagesstätte ist fertiggestellt

Der Erweiterungsbau an der Evange-
lischen Kindertagesstätte in der Würz-
burger Straße 20 ist fertiggestellt und 
wird seit Dezember 2020 genutzt. Der 
ca. 380 m² große Neubau ist über einen 
Verbindungsbau an den Bestand an-
geschlossen und bietet Raum für zwei 
zusätzliche Gruppenräume mit jeweils 
einem zugeordneten Schlafraum, Sani-
tärräume, Verteilerküche, Technik und 
Büro. Der Anbau wurde optisch dem 
Bestand angepasst und eingeschos-
sig mit einem Flachdach errichtet. In 
diesem Jahr wird die Herstellung der 
barrierefreien äußeren Erschließung 
folgen. Diese ist über eine Rampe im 
Außenbereich und einen Zugang zum 
Verbindungsbau vorgesehen. 

Historie des Gebäudebestands

Das Bestandsgebäude der Evangeli-
schen Kindertagesstätte ist 1967 als 
Kindergarten mit Gemeindezentrum 
und Bürotrakt errichtet worden. 2019 
wurde der Erweiterungsbau aufgrund 
des bestehenden Betreuungsbedarfs 
notwendig. Im März 2020 erfolgte der 
Spatenstich für den Umbau und die 
Erweiterung des Kindergartens. Im 
Kindergartenjahr 2019/2020 konnte 
als Zwischenlösung eine zusätzliche 
Krippengruppe im sogenannten „Ka-
ninchenbau“ im Außengelände des 
Kindergartens eröffnet werden. 

Im nächsten Schritt werden nun die 
Bestandsgebäude der Tagesstätte auf 

die aktuellen Bedürfnisse und Vorga-
ben angepasst sowie brandschutz-
technisch ertüchtigt.

Kosten – eine Investition in den Nach-
wuchs

Die Baukosten für den Erweiterungs-
bau betragen rund 1,2 Mio. Euro. 
248.000 Euro werden über Mittel des 
Bundes aus dem Investitionspro-
gramm „Kinderbetreuungsfinanzie-
rung“ 2017-2020 gefördert. Die Finan-
zierung der Restkosten erfolgt aus 
dem städtischen Haushalt. Die Bau-
kosten für den anstehenden Bauab-
schnitt „Umbau Bestand“ sind mit rund 
360.000 Euro veranschlagt.
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Der Tauber-Steg am Wörtplatz ist fer-
tig saniert. Es ist nur ein kleiner Steg 
- aber ein wichtiges Verbindungsstück 
für viele Fußgänger und Radfahrer 
zwischen dem Brenner und der Innen-
stadt. Besonders der Schulweg wird 
jetzt wieder einfacher.

Nach fünf monatiger Bauzeit wurde 
der Steg am Donnerstag, 4. März offizi-
ell in Betrieb genommen. Bürgermeis-
terin Anette Schmidt und Bauamtslei-
ter Zoltan Szlaninka sowie Vertreter 
der beteiligten Firmen waren vor Ort, 
um sich vom Ergebnis zu überzeugen.

Gut Ding brauchte ein Weilchen, denn 
die Fertigstellung der Bauarbeiten, die 
Anfang Oktober letzten Jahres begon-
nen wurden, verzögerten sich immer 
wieder. Schuld war die Witterung und 
auch die Corona-Situation hatte star-
ken Einfluss auf den Sanierungsfort-
schritt. 

Nachhaltigkeit spielte bei der 
Baustoffwahl eine große Rolle

Der alte Brückenbelag war aus Holz. 
Die Materialauswahl des neuen Belags 
fiel auf glasfaserverstärkten Kunststoff, 
welcher den Witterungseinflüssen län-
ger Stand hält und somit nachhaltiger 
ist. Die Betonfundamente unter den 
Widerlagern sowie den Stützen muss-
ten ebenfalls saniert werden.

Auch die Stahlkonstruktion unter dem 
Belag wurde erneuert. Für die Querträ-
ger wurde ein neues Profil (H-Träger) 
gewählt, welches eine längere Nut-
zungsdauer sowie eine einfachere und 
günstigere Instandsetzung ermöglicht. 
Für die Planung und Bauüberwachung 
war das Tiefbauamt der Stadtver-

Der Steg über die Tauber ist nachhaltig saniert

waltung und das „Ingenieurbüro für 
Baustatistik Ulrich Jost“ verantwortlich. 
Die neuen Querträger und Spannkreu-
ze wurden von der Firma Metallbau 
Menig aus Gamburg gefertigt, verzinkt 
und montiert. Auch die Montage des 
Brückenbelags, der von der niederlän-
dischen Firma Krafton geliefert wurde, 
wurde von Metallbau Menig übernom-
men. Die Betonfundamentsanierung,
Demontage des alten Holzbelags, Ge-
rüststellung und Lackierung der Stahl-
konstruktion erfolgte durch die Firma 
Baumann. „Durch die umfangreichen 
Sanierungen gleicht die Brücke jetzt 

v.l. Fa. Baumann wurde vertreten durch (Thorsten Seethaler), Fa. Metallbau Menig  wurde 
vertreten durch (Christian Menig), Bürgermeisterin Anette Schmidt. Bauamtsleiter Zoltan 
Szlaninka und André Heck (Tiefbauamt)

technisch einem Neubau“ erläuterte 
Bauamtsleiter Zoltan Szlaninka.

Die Baukosten von ca. 125.000 Euro 
wurden von der Stadt komplett vorfi-
nanziert. Erst mit der noch ausstehen-
den Förderung über 50 % vom Land 
Baden-Württemberg (VwV Kommu-
naler Sanierungsfonds Brücken) kann 
die tatsächliche Eigenbeteiligung der 
Stadt Tauberbischofsheim halbiert 
werden. „Wir sind sehr froh, dass der 
Steg wieder von unseren Bürger*innen 
genutzt werden kann“, sagte Bürger-
meisterin Anette Schmidt bei der Be-
gehung.

Herausgeber und  
verantwortlich für den  
redaktionellen Inhalt: 
Kreisstadt Tauberbischofsheim, 
vertreten durch die Bürgermeisterin 
Anette Schmidt,   
Marktplatz 8 • 97941 Tauberbischofsheim 
Tel.: 09341/803-0 • Fax: 09341/803-89
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www.tauberbischofsheim.de  
Mail: news@tauberbischofsheim.de 
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Fränkische Nachrichten Verlags-GmbH 
Schmiederstr.19 
97941 Tauberbischofsheim  
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tauberbischofsheim.de
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ANDREAS GRUBER: 
DIE LETZTE FAHRT 
DER ENORA TIME
Andreas Gruber hatte 
ich in einer vorheri-
gen Ausgabe schon 
als Thriller- und Ju-
gendbuchautor vorgestellt. In seinem 6. 
Erzählband entführt uns der Autor auf 360 
Seiten in elf spannende, utopische Kurzge-
schichten. Von Dystopie über Space Opera 
und Zeitreise bis hin zu Künstlicher Intelli-
genz und sogar einer Liebesgeschichte ist 
für jeden Geschmack etwas dabei. Auch 
wer noch keine Erfahrung im Science-
Fiction Genre hat und mal reinschnuppern 
möchte, ist hier bestens aufgehoben. Lieb-
haber von Kurzgeschichten, wie sie z.B. 
Arthur C. Clark geschrieben hat, sowieso.

RAINER LÖFFLER: BLUTSOMMER/BLUT-
DÄMMERUNG/DER NÄHER
In dieser bis jetzt drei-teiligen Reihe wird 
der Fallanalytiker Martin Abel vom Stutt-
garter LKA nach Köln beordert. Dort benö-
tigt man seine Hilfe, da sich niemand sonst 
so intensiv in die kranke Gedankenwelt 
brutaler Serientäter und Mörder hineinver-
setzen kann wie er. Der eigenbrötlerische 
Ermittler muss nicht nur die nervenaufrei-
benden Fälle lösen, sondern auch noch 
die ihm zur Seite gestellte junge Kollegin 
Hannah Christ anlernen. Mit dem dritten 
Band „Der Näher“ dieser herausragend 
guten Reihe, hat der Autor einen meiner 
Lieblingsthriller überhaupt abgeliefert. Der 
lange erwartete vierte Band soll dieses 
Jahr endlich erscheinen.

SÖREN SVEISTRUP:  
DER KASTANIENMANN
Wer kennt sie nicht, die selbstgebastelten 
Kastanienmännchen. Spannend wird es, 
wenn eines davon an einem Tatort auf-
taucht und unerklärlicherweise den Fin-
gerabdruck der vor einem Jahr ermordeten 
Tochter der Politikerin Rosa Hartung trägt. 
Der Fall entwickelt sich für Kommissarin 
Naia Thulin und ihren Partner Mark Hess 
schnell zu einer Mordserie, die ganz Ko-
penhagen erschüttert. Der gut durchdach-
te Thriller enthält auch die im Nordic Noir 
genretypische Kritik an der Gesellschaft, 
sowie Verstrickungen und Versäumnisse 
der Politik, die der Autor in seinem Debut 
geschickt in die Geschichte mit einbaut. 
Internationale Bekanntheit erlangte Sören 
Sveistrup als Autor der erfolgreichen Serie 
Kommissarin Lund – Das Verbrechen (The 
Killing). Der Einstieg in die Geschichte ist 
zugegebenermaßen nicht ganz einfach, je-

doch je länger man 
liest, desto mehr 

spürt man die 
eiskalte Hand 
im Nacken.

Mediothek 
Buchtipps
von Alexander Martin

AdobeStock/OneLineStock.com 

Mediothek ist wieder geöffnet

Was ist aus dem praxisorientierten  
Einzelhandelskonzept von 2014 geworden?

Zu den üblichen Öffnungszeiten 
kann die Mediothek wieder besucht  
werden. Die notwendigen Termine 
können ab sofort unter mediothek@
tauberbischofsheim.de oder 09341 
803-83 vereinbart werden.

Das gilt es dabei zu beachten:

•  �Sie müssen zuvor einen Termin 
vereinbaren (mediothek@tauberbi-
schofsheim.de oder 09341 / 80383)

•  �Die Aufenthaltsdauer ist auf 30 Minu-
ten begrenzt.

•  �Es muss ein Mund-Nasen-Schutz 
getragen werden (medizinische 
Maske / FFP2).

Natürlich können Sie auch  weiter den 
Bestell- und Abholservice nutzen!

Anfang März kam auf verschiedenen Ver-
anstaltungen die Frage auf, was wohl aus 
dem Einzelhandelskonzept geworden ist, 
das 2014 veröffentlicht wurde. Nicht nur 
die Händler, sondern auch interessierte 
Bürger beschäftigt diese Frage, was wir 
zum Anlass für einen kurzen Überblick 
nehmen: Das „Praxisorientierte Einzel-
handelskonzept Tauberbischofsheim“ hat 
noch immer Gültigkeit. Es steht für alle 
Bürger einsehbar auf der Homepage der 
Stadt unter der Rubrik Wirtschaft. Selbst-
verständlich kennen auch die neuen Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung das Konzept 
und arbeiten aktiv mit den damals unter 
Bürgerbeteiligung gefundenen Erkennt-
nissen weiter.

Sehr viele der damals offenen Punkte sind 
durch die Renovierung der Fußgänger-
zone in den letzten Jahren abgearbeitet 
worden, zuletzt durch das digitale Info-
terminal. Tatsächlich noch offene Punkte 
sind die noch fehlende Beschilderung 
der Innenstadt und die Erarbeitung einer 
touristischen Ausrichtung, die über das 
Thema Fechten, Wandern und Radfahren 
hinausgeht oder diese Elemente sinnvoll 
zusammenfasst. An beiden Punkten wird 
bereits seit Anfang 2020 gearbeitet, auch 
wenn uns die Pandemie immer wieder 
einen Strich durch die Rechnung macht. 
Dennoch nutzen wir die Zeit, um Trends 
und Möglichkeiten zur Defizitbeseitigung 
zu analysieren. Ganz heiß diskutiert wird 
dabei die Lage eines möglichen Wohn-
mobilstellplatzes.

Einige Bürger haben auch noch zwei an-
dere „Konzepte“ im Kopf, die im selben 
Zeitraum ebenfalls erstellt wurden. In der 
„ZukunftswerkStadt“ wurden in Zusam-
menarbeit mit Bürgern und der Firma 
M3Ve die sogenannten „Claims sport-
lich, traditionsreich, naturverbunden und 
bildungsstark“ erarbeitet, die selbstver-
ständlich auch immer noch Gültigkeit ha-
ben. Diese haben wir im neuen Imagepro-
spekt und auch auf den neuen Roll-ups 
der Stadt tbb_ umgesetzt, mit denen wir 
uns nach außen präsentieren. Auch der 
City-Check Tauberbischofsheim, der 2014 
von einer Gruppe Studierender der DHBW 
durchgeführt wurde, findet immer noch 
Anwendung.

Und wie geht es weiter? Konzepte haben 
keine ewige Gültigkeit und Corona hat 
viele schon laufende Veränderungen be-
schleunigt. Deshalb muss natürlich auch 
an der Fortschreibung der Ideen gear-
beitet werden. Aktuell werden dazu die 
wichtigsten Zahlen zusammengestellt 
und aufbereitet, damit dann, sobald es die 
Pandemie wieder sinnvoll erlaubt, auch 
wieder eine Beteiligung aller Bürger*innen 
an einer Weiterentwicklung unserer Stadt 
möglich ist. Bis dahin sind wir für jede An-
regung offen und nehmen die Ideen ger-
ne mit auf den Weg der Weiterentwick-
lung unserer vorliegenden Konzepte.

Über Ihre Anregungen freut sich:
Dr. Sabine Münch, 09341 803-945
sabine.muench@tauberbischofsheim.de
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Die Kommunale Schnellteststrategie wird kurzfristig umgesetzt
Das Schul- und Kitapersonal wird regelmäßig getestet

Die Stadt Tauberbischofsheim hat 
schnell reagiert und organisiert. Seit 
Dienstag, 2. März wird in Kooperation 
mit dem DRK-Kreisverband Tauberbi-
schofsheim e. V. ein zusätzliches Ange-
bot für Schnelltestungen für Lehrkräfte 
sowie die weiteren Beschäftigten an 
Schulen in städtischer Trägerschaft 
sowie die Erzieher*innen der Tauber-
bischofsheimer Krippen und Kinder-
gärten angeboten. In der DRK-Ge-
schäftsstelle in der Mergentheimer 
Straße wurde zunächst bis Mittwoch, 
31. März, eine zusätzliche Teststation 
eingerichtet. Am vergangenen Diens-
tag wurden die ersten Schnelltests in 
der Zeit von 6.30 bis 7.30 Uhr durchge-
führt. Zwei weitere Testmöglichkeiten 
gibt es am Mittwoch Nachmittag und 
am Donnerstag Morgen.

Die Teststrategie der Landesregie-
rung sieht zwei Testungen pro Wo-
che vor
Die Landesregierung hat bekanntlich 
ihre SARS-CoV-2-Teststrategie fortge-
schrieben: Den Lehrer*innen sowie 
Erzieher*innen und Kindertagespfle-
gepersonen und sonstigen in Schu-
len und Kindertageseinrichtungen 
beschäftigten Personal ist ab dem 22. 
Februar 2021 eine zweimal wöchentli-
che, freiwillige Untersuchung auf eine 
Infektion mit dem SARS-CoV-2-Virus 

mittels Antigenschnelltest zu ermögli-
chen. Die Möglichkeit zur Testung soll 
bis zu den Osterferien gelten, das be-
deutet bis einschließlich 31. März 2021.

Die Stadtverwaltung Tauberbi-
schofsheim bietet drei Testungen pro 
Woche an
Das Angebot „eines kommunalen Test-
zentrums“ ist lediglich als eine Option 
zu den vertraglich mit der Umsetzung 
der Teststrategie beauftragten Kas-
senärztlichen Vereinigung bzw. Apo-
theken gedacht. Die Unterstützung der 
Stadt Tauberbischofsheim ist freiwillig 
und soll die Durchführung der Schnell-
tests ein wenig erleichtern. Damit die 
Schnelltestungen ohne große Warte-
zeiten und Personenansammlungen 
ablaufen, bietet die Stadt die „Buchung 
der Schnelltests“ über eine Online-Ter-
minvereinbarung an, sodass Antigen-
Schnelltests im 3-Minuten-Takt durch-
geführt werden können. Über den 
genauen Ablauf wurde der Personen-
kreis ausführlich von der Stadtverwal-
tung informiert

Zum Thema „Wie verhalte ich mich 

So sieht das Testergebnis aus, wenn keine 
Coronainfektion vorliegt. Bisher waren alle 
getesteten Personen nicht infiziert.

nach einer Antigen-Schnelltestung“ ist 
ein Hinweisblatt erstellt worden, wel-
ches auf den Angaben des Sozialmi-
nisteriums beruht. Dieses Hinweisblatt 
beinhaltet Informationen zum Ergebnis 
des Schnelltests sowie Erläuterungen 
im Falle eines positiven oder negativen 
Tests. Zusätzlich wird ein Hinweisblatt 
mit allgemeinen Testhinweisen des 
DRK-Kreisverbands Tauberbischofs-
heim e. V. ausgegeben. Hauptamtslei-
ter Michael Karle zeigt sich zufrieden 
mit den ersten Tagen und lobt die gute 
Zusammenarbeit mit dem DRK-Kreis-
verband: „Kompliment an das DRK, 
aber auch an die eigenen Beschäftig-
ten, für eine erfrischend unkomplizier-
te Zusammenarbeit. Auch das neue 
städtische Angebot der Online-Termin-
vereinbarung konnte in den ersten Ta-
gen erfolgreich erprobt und eingesetzt 
werden. Wir hoffen, den Lehrkräften, 
Erzieher*innen und dem gesamten 
Schulpersonal im Stadtgebiet mit die-
ser Teststrategie helfen zu können, ge-
rade im Hinblick auf die Bedeutung der 
Arbeit, die dort geleistet wird.“

Menuela Rennhofer vom DRK-Test-Team berichtet über die ersten Erfahrungen.
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überhaupt ist… und schon wurde mit 
anderen Nationalspielern auf die WM 
in Lissabon trainiert. In den ersten zwei 
Länderspielen ließ Torben bei den 
Chancen nichts anbrennen, die Hälfte 
der sechs Tore kamen von ihm. Tor-
ben, der Kleinfeld-Fußball-Torgarant!

Doch bei der Weltmeisterschaft in Lis-
sabon im September 2018 wurde von 
allen viel mehr gefordert. Deutschland 
kennt das Kleinfeld-Fußball kaum – im 
Gegensatz zu den anderen Nationen. 
Folglich war auch Deutschland kein 
Favorit. Auch die Mannschaft war kein 
jahrelang eingespieltes Team, aber sie 
hatte zwei Dinge: unbändigen Team-
Willen und die Entschlossenheit, auch 
bei Rückstand nicht zu resignieren, al-
les für den Sieg zu geben, alle Kräfte zu 
mobilisieren und tief an sich zu glau-
ben. Gegen Slowenien zunächst im 
Rückstand, knapp gewonnen, gegen 
die USA im Rückstand, im „Penalty-
Shootout“ gewonnen, ebenso gegen 
Russland und nun Polen, der Favorit: 
Hektik, Kampfgeist, Spannung… Sieg 

mit 1:0, Deutschland ist Weltmeister! 
Eigentlich unvorstellbar! Auch für die 
Spieler, auch für Torben – einfach nur 
Wahnsinn! Und er war mit vier Toren 
entscheidend dabei!

Natürlich waren die Damen der Per-
sonalabteilung mächtig stolz auf ih-
ren Torben, sie fieberten – auch wenn 
sonst keine Fußball-Fans – vor den 
Fernsehern nun bei allen Torben-
Spielen in Lissabon mit, ihr Torben im 
National-Trikot, ihr Torben Weltmeister, 
weltmeisterlich und sehr emotional 
wurde ihr Torben dann auf dem Drill-
berg in Bad Mergentheim empfangen, 
gefeiert, beglückwünscht. Team-Geist 
bei der Weltmeisterschaft, Team-Geist 
bei „WIS“, das passt!

Auch wir von der „FT-Abi-Plattform“ 
gratulieren Torben Götz ganz herz-
lich, Würth Industrie Service ist unsere 
Partnerfirma und Torben Götz unser 
Projekt-Ansprechpartner, das passt!

Artikel: Klaus Schenck
Fotos: privat

Weltmeister Torben Götz

Weltmeister bei Würth Industrie Ser-
vice, Bad Mergentheim? Klar: im 
Schrauben, Dübeln, Bohren! Total da-
neben! Richtig aber: Weltmeister im 
Kleinfeld-Fußball: Torben Götz! Klein-
feld-Fußball? Ein halbes normales 
Fußballfeld, entsprechend kleiner die 
Tore, Spieldauer: 2x20 Minuten, fünf 
Feldspieler und ein Tormann. Spiel 
extrem schnell, extrem fordernd und 
Ballkunst auf extrem kleinem Raum. 
Und kein Ding für „Weicheier“, robust 
zur Sache mit wenig Unterbrechun-
gen durch den Schiedsrichter. Torben 
Götz: gute Laune, breites Strahlen, 
einfach ein Sympathieträger, nur – der 
Ausbildungsreferent bei Würth Indus-
trie Service hat noch viel mehr drauf: 
Fußball-Kanone, spielt Verbandsliga 
beim FSV Hollenbach, wird bei seinem 
Fußball-Wirbel entdeckt, in den Sich-
tungssieb gesteckt, gerüttelt, geschüt-
telt, doch das „fette“ Talent Torben fiel 
nicht durch den Fußball-Rost, kurz 
nach seinem 26. Geburtstag – Anruf: 
„Junge, dich wollen wir bei der Welt-
meisterschaft im Kleinfeld-Fußball in 
Lissabon!“ Wow! Torben machte sich 
erst mal schlau, was Kleinfeld-Fußball 
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Begrüßung des neuen hauptamtlichen  
Feuerwehrkommandanten

Am Freitag, 26. Februar wurde Ste-
fan Lindtner herzlich von Bürgermeis-
terin Anette Schmidt und Haupt- und 
Personalamtsleiter Michael Karle im 
Team der Feuerwehr Tauberbischofs-
heim willkommen geheißen. Er ist als 
Nachfolger des aktuellen ehrenamtli-
chen und langjährigen Stadtkomman-
danten Michael Noe vorgesehen, der 
2022 altersbedingt sein Amt nieder-
legen wird. Bis es soweit ist wird Ste-
fan Lindtner nochmal die Schulbank 
drücken. Dann soll der Berufsfeuer-
wehrmann der erste hauptamtliche 
Feuerwehrkommandant der Tauberbi-
schofsheimer Feuerwehr werden. Bis 
dahin führt Michael Noe, der bei dem 
Begrüßungsbesuch leider verhindert 
war, das Amt weiter.

Am 15. Februar war der Dienstbeginn 
von Stefan Lindtner bei der Feuerwehr 
Tauberbischofsheim. Er kommt aus 
Werbach, ist verheiratet und hat zwei 
Kinder. Seine Berufserfahrung hat der 
Hauptbrandmeister überwiegend bei 
der Berufsfeuerwehr Stuttgart gesam-
melt. 

Nun beginnt er die Ausbildung zum 

v.l. Bürgermeisterin Anette Schmidt, stellvertretender Stadtkommandant Dominik Götzin-
ger, künftiger Feuerwehrkommandant Stefan Lindtner und Haupt- und Personalamtsleiter 
Michael Karle.

Brandoberinspektor an der Landes-
feuerwehrschule Bruchsal. Dazu ge-
hört auch eine praktische Ausbildung 
in verschiedenen Bereichen. Die erste 
Station ist die Feuerwehr Friedrichsha-
fen. Dann folgen weitere auswärtige 
Abschnitte in Baden-Baden und der 
BASF Werkfeuerwehr in Ludwigsha-
fen. Der letzte Praxisteil ist bei der Be-
rufsfeuerwehr Stuttgart vorgesehen.

Bürgermeisterin Anette Schmidt 
und Hauptamtsleiter Michael Karle 
wünschten für diese Ausbildungsstre-
cke viel Erfolg. „Wir brauchen die Feu-
erwehr! Sie ist ein Grundpfeiler unserer 
Gesellschaft. Ich persönlich bin sehr 
stolz auf unsere Feuerwehr und deren 
Leistungen. Ich wünsche Ihnen und Ih-
ren Einsatzkräften erfolgreiche und un-
fallfreie Arbeit“ sagte Anette Schmidt 
bei Ihrem Besuch. Er bestätigte der 
Bürgermeisterin einen guten Start in 
Tauberbischofsheim mit den Worten: 
„Ich fühle mich hier willkommen und 
freue mich auf meine neue Aufgabe 
- und natürlich ist es auch schön fast 
daheim arbeiten zu können“.

Eigentlich sollte dieses Jahr zum 21. Mal 
die „Aktion Picobello“ stattfinden. In den 
letzten zwanzig Jahren war die "Aktion 
Picobello" am Anfang des Jahres immer 
wieder ein großer Erfolg. Im Jahr 2020 fand 
sie noch vor dem ersten Lockdown statt. 
Dieses Jahr zwingt die Corona-Situation 
zum Umdenken.  Der Landschaftsputz 
kann nur in Einzelaktionen durchgeführt 
werden. Das städtische Ordnungsamt 
koordiniert dabei die Einsatzgebiete und 
stellt Equipment zur Verfügung.

Die Aktion wird bis 26. März an-
geboten.
Wer Lust hat, etwas für eine saubere Um-
welt und ein sauberes Tauberbischofs-
heim zu tun, ist herzlich eingeladen eine 
individuelle Sammelaktion zu starten. Die 
Stadtverwaltung unterstützt den Früh-
jahrsputz indem sie Putzgebiete einteilt 
und Equipment zur Verfügung stellt.

Nach vorheriger Terminvereinbarung 
können Müllsäcke, Handschuhe und ein 
kleines Dankeschön im Ordnungsamt ab-
geholt werden. Die Putz-Areale im Stadt-
gebiet werden vom Ordnungsamt vorge-
geben damit nicht zu viele Menschen an 
dem selben Ort sammeln. Dabei werden 
Wünsche soweit es geht gerne berück-
sichtigt.

Ansprechpartnerinnen beim Ordnungs-
amt sind Kim Elzer, 09341 803-36 oder 
Christine Müller 09341 803-35.

Aktion Picobello:  
Stadt unterstützt Indivi-

duelle Putzaktionen  
im Stadtgebiet 

Abfuhrtermine für das  
Altpapier im März

Dienstag, 23. März: Tauberbischofs-
heim I und II – links und rechts der 
Tauber, Dienstadt, Dittwar, Hof Stein-
bach, Impfingen, Dittigheim
Mittwoch, 31. März: Hochhausen,

Abfuhrtermine für die  
gelben Säcke im März

Dienstag, 23. März: Tauberbischofs-
heim I und II – links und rechts der 
Tauber
Freitag, 26. März: Dienstadt, Dittwar, 
Hof Steinbach, Impfingen, Dittigheim
Mittwoch, 31. März: Hochhausen
Nähere Informationen gibt es im Ab-
fallkalender, bei der Abfallberatungs-
hotline unter der Telefonnummer 
09341/82-4002 sowie im Internet 
unter www.main-tauber-kreis.de/
abfallwirtschaft.
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„Vermüllung“ bezeichnet laut Wikipe-
dia die Verschmutzung von Flächen 
und Räumen durch Müll, in der Regel 
in Folge des achtlosen Wegwerfens 
und Liegenlassens von Abfall, vorzugs-
weise auf öffentlichem Grund, d.h. ins-
besondere auf Straßen und Plätzen, in 
Parks und in der offenen Landschaft. 
Auch manch Privatgrundstückbesitzer 
stellt solche wilden Müllablagerungen 
auf seinem Grundstück immer wieder 
fest und muss dann diesen Müll von 
Anderen über die eigene Restmüllton-
ne entsorgen.

Wilde Müllablagerungen stellen eine 
Ordnungswidrigkeit dar und können 
mit Geldbußen belegt werden. 

Überfüllte Abfalleimer finden sich im 
Stadtgebiet, entlang der Radwege und 
im Wald. Etlicher Unrat befindet sich 
neben den Eimern am Boden oder im 
Gras. Auch illegale Müllentsorgung 
wird vermehrt festgestellt. Das sieht 
schlimm aus und die Beseitigung ver-
ursacht Kosten. 

Trotz täglicher Leerung sind besonders 
die innerstädtischen Mülleimer und die 
Bankette der Radwege betroffen. Im 
Interesse einer sauberen Umwelt, ap-
pelliert die Stadt Tauberbischofsheim 
an alle Bürger*innen, Abfälle nicht in 

Saisonbedingt werden nun die Felder 
bestellt und witterungsbedingt zieht es 
so manchen Reiter wieder raus in die 
Natur. Es liegt in der Natur der Sache, 
dass bei beendeten Feldarbeiten Erde 
mit den Traktorreifen auf die Wege ge-
bracht werden oder Pferde unterwegs 
Pferdeäpfel fallen lassen. Besonders 
kritisch und ärgerlich ist dies auf We-
gen, die als Radwege oder sogar klas-
sifizierte Fernradwege ausgewiesen 
sind.

Nicht nur, dass dies unschön aussieht 
und nicht zur guten Laune der Radfah-
rer beiträgt, können diese Verunrei-
nigungen schnell zu einer Gefahr für 
den Radfahrer werden, vor allem wenn 
noch Nässe im Spiel ist.

Es sollte daher selbstverständlich sein, 
dass verschmutzte Wege vom Verur-
sacher oder deren Verantwortlicher 
wieder gesäubert werden, und zwar 
unabhängig davon, ob es sich um 
Teer- oder Schotterwege handelt. Bei 
einem Unfall, der auf Verschmutzun-
gen zurückzuführen ist, wird der Ver-
ursacher zur Tragung aller Unfallschä-
den herangezogen.

Aktuell nimmt die Vermüllung im Stadtgebiet von  
Tauberbischofsheim stark zu

Verschmutzte Fahrrad-
wege sind ein Ärgernis

der Natur zu entsorgen. 

Nehmen Sie Ihren Müll mit nach Hau-
se und hinterlassen Sie eine saubere 
Stadt und eine saubere Umwelt. Je-
der einzelne kann seinen Beitrag dazu 
leisten und jeder ist mitverantwortlich. 
Hinterlassen Sie Plätze so, dass auch 
andere Menschen dort eine angeneh-
me Zeit verbringen können.
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Gleisänderungen in Tauberbischofsheim und neue Bahnsteige  
in Hochhausen und Dittigheim

Kanalbefahrungsarbeiten: 
Schächte freihalten

Zum Fahrplanwechsel im Dezember 
2020 ist in Tauberbischofsheim der 
richtungsbezogene Zugbetrieb gestar-
tet. Die Kunden sollten davon profitie-
ren, dass die Züge je nach Richtung 
immer am selben Bahnsteig abfah-
ren. Für viele Stationen ist eine solche 
Lösung von Vorteil, im Fall Tauberbi-
schofsheim noch nicht ausgereift.

Das hängt mit dem weiten Laufweg 
den Schnittstellenanlagen sowie den 
Gleisen 1 und 2 zusammen, der nur 
über den entfernten Bahnübergang 
möglich ist. Dessen Schranken sind 
bei Einfahrt und Ausfahrt eines Zuges 
natürlich geschlossen, somit ist das 
Passieren zeitlich eingeschränkt. 

Das städtische Tiefbauamt weist dar-
auf hin, dass ab Ende März (22. März 
bis 1. April) weitere Kanalbefahrungs-
arbeiten in den Straßen „Am Hauben-
löchlein“ und „Kirchenbergring“ in Imp-
fingen erfolgen. 

In diesem Zeitraum sollen die Schäch-
te nicht zugeparkt oder anderweitig 
unzugänglich gemacht werden. Die 
Befahrungen dienen als Grundlage 
für Planungen zum Ausbau und zur In-
standhaltung der Abwasserkanäle.

Im Hinblick auf den wieder zuneh-
menden Schüler- und Pendlerverkehr 
wurde die Gleisbelegungen zum 15.02. 
wieder angepasst, um den Schülern 
ausreichenden Zeitübergang vom Bus 
zum Zug zu gewährleisten. Ziel des 
RMV (Rhein-Main-Verkehrsverbund) 
ist es, bis zum nächsten Fahrplan-
wechsel ein optimal abgestimmtes 
Fahrplankonzept BusZug anzubie-
ten. Dazu ist man in Abstimmung mit 
allen am ÖPNV beteiligten Schnittstel-
len. „Wir sind zuversichtlich, dass eine 
für alle zufriedenstellende Lösung ge-
funden werden kann“ teilte der RMV 
mit. 

Die betriebliche Lage in Bezug auf 
die Pünktlichkeit der Züge hat sich im 

Osterbrunnen auf dem Marktplatz 
Jahr für Jahr wurde der Osterbrunnen 
auf dem Marktplatz von ehrenamtli-
chen Helferinnen in Kooperation mit 
dem städtischen Bauhof aufwendig 
geschmückt. Frau Sauer trommelte 
stets das Frauenteam zusammen und 
dann banden viele Hände die Girlan-
den und schmückten diese mit deko-
rierten Eiern.

Leider ist es in Pandemiezeiten nicht 
möglich, den Osterschmuck mit ge-
nügend Abstand zu fertigen. Auch der 
Brunnen im Klosterhof, welcher immer 
von den Schüler*innen des Schulzen-

Dezember und Januar verbessert. Es 
gab insgesamt weniger Ausfälle und 
Verspätungen. Das Verkehrsangebot 
wurde trotz des anhaltenden Lock-
downs nicht eingeschränkt und in den 
Faschingsferien sogar noch zusätzlich 
erhöht. Damit konnten sich die Fahr-
gäste, die auf den ÖPNV angewiesen 
sind, auf eine zuverlässige Verbindung 
verlassen.

Neue Bahnsteige mit einer Länge von 
100m, einer Höhe von 55cm, barrie-
refreiem Zugang & Ökopflaster, dazu 
energiesparende LED-Beleuchtung, 
ein taktiles Leitsystem und moderne 
Wetterschutzanlagen. Darauf können 
sich vier Stationen an der Tauber-
bahn in diesem Jahr freuen. In Hoch-
hausen, Dittigheim, Elpersheim und 
Edelfingen werden im Rahmen der 
Stationsoffensive insgesamt rund 2,5 
Mio Euro (LuFV-III 8.7-BW) investiert. 
Gebaut wird immer in zwei Baupha-
sen, die Bahnsteige sind in dieser Zeit 
gekürzt aber nutzbar

trums am Wört geschmückt wurde, 
kann dieses Jahr nicht geschmückt 
werden, denn die Schüler*innen befin-
den sich im Home-Schooling. 

Der Brunnen auf dem Marktplatz wird 
dieses Jahr aufgrund der Corona-
Pandemie nur mit Frühlingsblumen 
geschmückt. Wir vermissen die Oster-
schmuckstücke jetzt schon.

Frau Sauer und ihrem Helferteam sa-
gen wir trotzdem ein „herzliches Dan-
keschön“. Wir freuen uns auf nächstes 
Jahr und bitte bleibt alles gesund.
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Aktenzeichen:� Tauberbischofsheim, 04.03.2021
2 K 1/20

Terminsbestimmung:
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Datum Uhrzeit Raum Ort

Freitag, 
21.05.2021

09:30 
Uhr

0.05, großer 
Sitzungssaal

Amtsgericht Tau-
berbischofsheim, 
Schmiederstraße 
22, 97941 Tauberbi-
schofsheim

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Tauberbischofsheim

Gemarkung Flur-
stück

Wirt-
schaftsart 
und Lage

Anschrift m2 Blatt

Tauberbi-
schofsheim

9091 Gebäude- 
und  
Freifläche

Schiller-
straße 27

428 5934

Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen):() Anga-
ben in Klammer ohne Gewähr: (Wohnhaus und Garage, Wfl. ca. 115 
qm);

Verkehrswert:	 126.000,00 €

Der Versteigerungsvermerk ist am 17.01.2020 in das Grundbuch 
eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks 
aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im 
Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Gebo-
ten anzumelden und, wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft 
zu machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten 
Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteige-
rungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rech-
ten nachgesetzt werden. Wer ein Recht hat, das der Versteigerung 
des Grundstücks oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs 
entgegensteht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags 
die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbei-
zuführen, widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die 
Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.
Ein Ausweis ist mitzubringen. Das Gericht vermittelt bzw. führt keine 
Besichtigungstermine durch. Besichtigungen des Objekts können 
nur nach Absprache mit dem Eigentümer auf freiwilliger Basis statt-
finden. Weitere Informationen erhalten sie unter: www.zvg.com
Hauck, Rechtspflegerin

Gutschein
für eine kostenlose und unverbindliche

Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie  

Fuderer Real Estate GmbH
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

Tel. +49-931-99 17 500 · Wuerzburg@engelvoelkers.com
www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Ausgezeichnete Vermarktungs chancen für Ihre Immobilie!
Nutzen Sie diesen Gutschein für eine 

kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie.

Jetzt Termin vereinbaren:
0176 81 69 49 21 · Bernd.Michel@engelvoelkers.com

Bernd Michel
Senior Immobilienberater

✁

Ich bin für Sie da, wenn Sie mich brauchen.

für Tauberbischofsheim und Umgebung.

Wellenbergstraße 2, 97941 Tauberbischofsheim

birgitbartsch@t-online.de   www.birgitbartsch.de

Ihr Bestattungshaus Birgit Bartsch

(   0 93 41 / 84 81 98

Dann richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 
01.04.2021 an die Stadt Tauberbischofsheim, Personalmanage-
ment, Marktplatz 8, 97941 Tauberbischofsheim, oder per E-Mail an 
karriere@tauberbischofsheim.de

Tauberbischofsheim ist Mittelzentrum und Kreisstadt des Main-
Tauber-Kreises. Für das städtische Freibad suchen wir zur Un-
terstützung während der Badesaison 2021:

Für Auskünfte wenden Sie sich bitte an Klaus Jorke (Meister für Bäder-
betriebe) unter der Tel. 09341/95682
www.tauberbischofsheim.de

Kassierer (m/w/d)

Sind Sie interessiert?

Kreisstadt Tauberbischofsheim

im Rahmen einer Teilzeitbeschäftigung bei durchschnittlich 16 
bzw. im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung bei durch-
schnittlich 5 Wochenstunden. Die Wochenstunden können auf-
grund der Wetterlage und der damit verbundenen Öffnungszeiten 
variieren. Wir bieten eine Eingruppierung in Entgeltgruppe 2 TVöD 
(Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst). 

Bitte senden Sie uns nur Kopien zu, da keine Rücksendung erfolgt. Nach Ab-
schluss des Bewerbungsverfahrens werden alle Unterlagen vernichtet.

Reinigungskräfte (m/w/d)
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung bei durchschnitt-
lich 5 Wochenstunden. Die Wochenstunden können aufgrund der 
Wetterlage und der damit verbundenen Öffnungszeiten variieren. 
Wir bieten eine Eingruppierung in Entgeltgruppe 2 TVöD. 

Gerne können Sie auch beide Tätigkeiten kombinieren.
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Interviews mit Jugendlichen 
im Corona- Lockdown

Jahreshauptversammlung 
der DLRG-Gruppe Tauberbi-

schofsheim e. V., online

vhs-Semesterprogramm Frühjahr / Sommer

Was macht Ihr so den ganzen Tag 
neben dem "Homeschooling"?

Wir könnten uns im öffentlichen 
Raum treffen und gemeinsam ein 
„kleines Schwätzchen halten“. Ich 
schreibe mir dein Gesagtes auf und 
bringe es zu Papier. So kann ein ge-
meinsames „Jugendhaus- Corona- 
Tagebuch“ entstehen.

Es interessiert sicherlich auch an-
dere Menschen- was die Jugend in 
TBB in diesen besonderen Zeiten so 
macht und denkt. Also mich interes-
siert es sehr!

Was musst du nun tun, um mit mir 
ein „kleines Schwätzchen“ halten zu 
können?

Schritt 1: Du rufst mich auf meinem 
Diensttelefon an und wir vereinbaren 
einen Termin.

Schritt 2: Dann treffen wir uns entwe-
der im Freien oder im Jugendhaus. (1 
Kontakt ist erlaubt)

Schritt 3: Ich sammle Eure Geschich-
ten und bringe sie zu Papier.

Ich würde mich sehr freuen!  
Dein Jugendhaus TBB

Öffnungszeiten:  
Di. bis Fr. 15 bis 18 Uhr 
Sa. 17 bis 20 Uhr (1x im Monat)

Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung der DLRG-Gruppe Tauber-
bischofsheim e.V. findet am 23. März 
um 19 Uhr online statt. "Die Versamm-
lung findet virtuell/hybrid statt (gem. 
§5 Abs. 2 Corona G )". Wünsche, Anträ-
ge und Anmeldung bis 18. März unter 
ww.tauberbischofsheim.dlrg.de

Die Volkshochschule Mittleres Tauber-
tal e.V. und ihre Mitgliedkommunen 
stellen ein umfangreiches Kurspro-
gramm für das nächste Semester un-
ter dem Motto „75 Jahre erfolgreiche 
Bildungsarbeit“ vor. 

Das druckfrische Programmheft wird 
Anfang März an alle Haushalte in den 
umliegenden Gemeinden verteilt, liegt 
unter anderem in den Stadtverwal-
tungen, in Banken und in der vhs-Ge-
schäftsstelle aus und steht ab sofort 
unter www.vhs-mt.de zum Download 
bereit.

2021 ist das Jahr, in dem die Volks-
hochschule Mittleres Taubertal e.V. auf 
„75 Jahre Weiterbildung für alle Alters-
stufen und für alle sozialen Schichten 
mit einer breiten aktuellen und innova-
tiven Themenauswahl mit hoher Qua-
lität und günstigen Gebühren“ zurück-
blicken kann. 2021 ist leider auch ein 
weiteres Jahr, in dem der Alltag durch 
die Corona-Pandemie mindestens im 
ersten Jahresdrittel bestimmt werden 
wird. Aus diesem Grund ist eine große 
Jubiläumsveranstaltung mit persönli-
chem Kontakt vor Ort momentan nicht 
möglich. Ein Jubiläumsfest soll zu ei-
nem späteren Zeitpunkt nachgeholt 
werden. 

Neben Altbewährtem bietet die vhs 
im Zeitraum von März bis September 
2021 auch ganz neue Kurse, auf die 
sich Interessierte freuen dürfen. 

Anmeldungen sind ab sofort über 

VERANSTALTUNGS-
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die Homepage www.vhs-mt.de oder 
schriftlich mit einem Anmeldeformular 
möglich. Christine Schelhaas als vhs-
Geschäftsführung und ihrem Team Lilia 
Hensinger, Imane Kouar-Weinig, Marco 
Wolf stehen für alle Fragen, Anregungen 
und Beratungen in der vhs-Geschäfts-
stelle in Tauberbischofsheim zur Verfü-
gung. Die Öffnungszeiten der vhs-Ge-
schäftsstelle sind Montag, Donnerstag 
und Freitag von 10 bis 12 Uhr sowie Mitt-
woch und Donnerstag von 16 Uhr bis 18 
Uhr bzw. nach Terminvereinbarung. 

Das Schlosskonzert am 26. März mit 
dem Brückenauer Kammerorchester und 
Trompeter Simon Höfele muss leider ver-
schoben werden. Wir informieren Sie so-
bald der Ersatztermin fest steht.

Schlosskonzert am 26. März 
wird verschoben

Laut der neusten Corona- Verord-
nung dürfen Jugendhäuser ab 
15.03.2021 wieder öffnen!
Folgende Regeln gelten weiterhin 
während des gesamtem Aufent-
haltes:
• �Tragen einer OP- Maske oder 

einer FFP2 Maske
• �Regelmäßiges Desinfizieren der 

Hände
• �Abstand halten
• �Bei Krankheitssymptomen zu 

Hause bleiben
• �Vor - Anmeldung und das Ein-

schreiben in die Kontaktliste zur 
Nachverfolgung

Maximale Besucheranzahl  
12 Jugendliche

Aktuelle 
Meldung
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Dittwar
Sportfischerverein Dittwar informiert
Der Forellenzüchter Sandro Girardi aus Bad Mergentheim 
verkauft in Zusammenarbeit mit dem Sportfischerverein 
Dittwar am Dienstag, 30. März, von 15 bis 16.30 Uhr auf 
dem Dorfplatz in Dittwar wieder frische und geräucherte 
Forellen sowie Spezialitäten aus Forellenfilet. Die Forellen 
gibt es auch als Lachsforellen. Auch geräucherte Forellen 
lassen sich ohne Qualitätsverlust einfrieren und stehen 
dann ganz nach Ihrer Speiseplanung punktgenau zur Ver-
fügung.
Bitte vorbestellen bei Richard Withopf, Tel. 09341/2094, ab 
18.00 Uhr.

für die Ausgabe am  
Samstag, 3. April 

Tauberbischofsheim 
aktuell

ist am Dienstag, 23. März 
2021, 17 Uhr.

ANZEIGENSCHLUSS
Wir kaufen  

Wohnmobile +  
Wohnwagen

03944-36160 | www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am  

Wasserturm

Tel: 0 93 03 – 98 10 95 0 • www.solarart.de

Wir können uns sehen lassen!

Beratung und Handwerk aus der Region

Intelligente PV-Anlagen mit: E-Mobilität

Mainfranken (Randersacker)  
Tauberfranken (Lauda-Königshofen)

I� ���� s�n�i�� Z�����  ���es������

Wir können uns sehen lassen!

Speicher Wärme-
Kopplung
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Gute Beratung ist einfach. 

Ihre Sparkasse
in Tauberbischofsheim.
Persönlich. Kompetent. Vor Ort.

Der Servicebereich der Filiale Tauberbischofsheim, 
Hauptstraße 68, ist zu folgenden Zeiten für Sie geöffnet.
MO   09:00 Uhr – 12:30 Uhr  13:30 Uhr – 17:30 Uhr   

DI  09:00 Uhr – 12:30 Uhr  13:30 Uhr – 17:30 Uhr

MI  09:00 Uhr – 12:30 Uhr   

DO  09:00 Uhr – 12:30 Uhr  13:30 Uhr – 17:30 Uhr

FR  09:00 Uhr – 12:30 Uhr  13:30 Uhr – 16:30 Uhr 
 
Der Servicebereich der Filiale Oststadt, Würzburger Straße 13,
ist zu folgenden Zeiten für Sie geöffnet.
MO   09:00 Uhr – 12:00 Uhr  14:00 Uhr – 17:00 Uhr   

DI  09:00 Uhr – 12:00 Uhr   

MI  09:00 Uhr – 12:00 Uhr   

DO  09:00 Uhr – 12:00 Uhr  14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

FR  09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Beratungen sind wie gewohnt auch außerhalb der Servicezeiten
von Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 20:00 Uhr möglich.   
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter Tel. 09341 84-0.
Geldautomaten und SB-Terminals stehen rund um die Uhr 
zur Verfügung.

Aufgrund der aktuellen Lage durch die Corona-Pandemie hat die Sparkasse 
Tauberfranken ihre telefonische Erreichbarkeit für Kunden deutlich verstärkt. 
Wir empfehlen Ihnen weiterhin unsere alternativen 
Kontaktmöglichkeiten zu nutzen: Wir sind über das 
Online-Banking, telefonisch, per E-Mail, Chat, S-App 
oder auch über unsere Briefkästen erreichbar.
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Aus deiner Region
Gutes gibt’s so nah.

 26%   gespart   

 1.99 Endres Eier   
Bodenhaltung, Größe M+L,
je 10-St.-Pckg.

   Aktionspreis   

 1.49 
Deutschland:  
Tafeläpfel   
»Elstar«, Kl. I,
je 1-kg-Schale

 Aus der Bedienungstheke 

   Aktionspreis   

 4.44 
Förster Fleisch
Schweine-Krustenbraten   
aus dem Schinken,
je 1 kg

   Aktionspreis   

 0.89 Hausmacher Blut- oder Leberwurst   
herzhaft im Geschmack,
je 100 g

   Aktionspreis   

 0.69 Aggensteiner Emmentaler   
deutscher Hartkäse, 45% Fett i.Tr.,
je 100 g

   Aktionspreis   

 0.99 
Deutschland:  
Chinakohl   
Kl. I,
je 1 kg

 21%   gespart   

 1.88 

Berres
Nudeln   
versch. 
Ausformungen,
je 500-g-Btl.
(1 kg = 3.76)

   Aktionspreis   

 6.66 
Karl‘s
Apfelsaft   
trüb oder klar,
je 6 x 1-l-Fl.-Kasten (1 l = 1.11)
zzgl. 2.40 Pfand

 22%   gespart   

 11.99 
Distelhäuser
Pils   
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.20)
zzgl. 3.10 Pfand

   Aktionspreis   

 3.33 
Württemberg:  
Markelsheimer
Tauberberg Bacchus   
QbA, halbtrocken,
je 1-l-Fl.
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Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
 Pestalozziallee 3 ,  97941   Tauberbischofsheim 

 11 . Woche. Gültig ab  18.03.2021 

%
Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.


